
TERMINE 2020

Wir freuen uns auf EUCH!

Funkenzunft Gaißau

21.02.  Die ultimative 80er Party (1982)

24.02. Hexa-Znüne

29.02. Die legendäre Funkenfete

01.03.  Frühschoppen + Funkenabbrennen
ab 20.30 Uhr in der Funkenhütte

ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit „WÄLDERKLANG“
16.00 Uhr Aufbau des Kinderfunkens
19.15 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus / Fackelumzug
19.30 Uhr Traditionelles Funkenabbrennen

ab 9.00 Uhr in der Hexenhütte

ab 20.00 Uhr in der Schihütte

Der Gaißauer
Winter

Gemeindeblatt der Gemeinde Gaißau,  01.01.2020  Nr. 61,  16. Jahrgang
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RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

500 EURO!
GEWINNE

GEWINNE EINE FINANZSPRITZE ZU
DEINEM ERSTEN GEHALTSEINGANG!
Weil du uns was wert bist, unterstützen wir dich 
mit bis zu 50 Euro extra zu deinem ersten Gehalt!* 

www.bodenseebank.at
/raibaclub

* ausgenommen Praktikum und Ferialjobs
Alle Infos zum Gewinnspiel und zur Produktgutschrift von bis zu 50 Euro erhältst du in deiner 
Raiffeisenbank Bodensee-Leiblachtal. Die Aktion ist bis 30. Oktober 2020 gültig und richtet 
sich an Jugendliche und junge Erwachsene, die in das Berufsleben starten. 
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen, und 
für das neue Jahr 2020 wünsche ich Euch 
allen alles Gute, vor allem Gesundheit und 
Glück!
Wie schnell die Zeit vergeht sieht man an 
der Tatsache, dass unsere Gemeindezei-
tung mittlerweile schon den 15. Geburtstag 
feiert. Für uns stellt dies eine große Freude 
dar, zumal wir – das Redaktionsteam und die 
Gemeinde Gaißau – immer wieder sehr posi-
tive Reaktionen darüber bekommen, dass es 
diese Zeitung „von Gaißauern für Gaißauer“ 
gibt.
Mittlerweile wurden 60 Ausgaben des 
„Gaißauers“ kostenlos an alle Haushalte 
ausgegeben. Die Mitglieder des Redakti-
onsteams (Gerlinde und Helmut Geißler, 
sowie Anita und Günther Sailer) waren da-
für unermüdlich im Einsatz. Sie sammelten 
Berichte, recherchierten, beobachteten, 
fotografierten und formulierten und kor-
rigierten. Ohne dieses enorme ehrenamt-
liche Engagement wäre es schwierig, wenn 
nicht unmöglich, den „Gaißauer“ weiterhin  
auflegen zu können. Ich möchte die Ge-
legenheit nutzen, mich beim Redaktions-
team wieder einmal für dessen Einsatz, 
für dessen Blick fürs Interessante, für  
60 attraktive Seiten für Kinder, für unzäh-
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lige Haushaltstipps, Karikaturen, Mond- und 
Veranstaltungskalender und die 15-jährige 
Ausdauer zu bedanken.
Ein weiterer Dank gilt an dieser Stelle auch 
unserer Gemeindemitarbeiterin Vanessa 
Humpeler, die alle Berichte, Fotos und sons-
tige Daten sammelt, sortiert und für den 
Druck vorbereitet, sowie unserem Gemein-
desekretär, der die Berichte aus dem Ge-
meindeamt verfasst und als Korrekturleser 
dafür sorgt, dass der „Gaißauer“ möglichst 
fehlerfrei gedruckt werden kann.
Darüber hinaus möchte ich mich auch 
bei unseren Wirtschaftstreibenden, die 
durch ihre Annoncen zum Erscheinen des 
„Gaißauers“ einen kaum wegzudenkenden  
finanziellen Beitrag leisten, bedanken.
Auch in diesem Jahr stehen in unserer  
Gemeinde wieder viele Aufgaben und auch 
Feiern an. Über all dies wird der „Gaißauer“ 
auch im sechzehnten Jahr seines Erschei-
nens gewohnt informativ, unterhaltsam und 
farbenfroh berichten!

Euer Bürgermeister
Reinhold Eberle
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Preisverteilung Fahrradwettbewerb 16
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Aus unserer Gemeindestube

e5-Heizungscheck in Gaißau
Bei dem seit Herbst 2019 im Rahmen der e5-Arbeit an-
gebotenen Heizungs-Check sind noch Kapazitäten frei.  
Es können feuerungstechnische Heizungsanlagen mit 
Baujahr 2013 oder älter überprüft werden. Die Überprü-
fung wird vom Ingenieurbüro Martin Staudinger in Zu-
sammenarbeit mit dem Energie- und Sanierungsbera-
ter Stefan Küng durchgeführt. Von den Gesamtkosten je  
Überprüfung von 280 Euro werden 140 Euro vom Land 
und 70 Euro von der Gemeinde gefördert, sodass ein 
Selbstbehalt von 70 Euro für die Heizungsbesitzer ver-
bleibt. Die Aktion läuft noch bis Ende Februar 2020.  
Sämtliche Infos und die Anmeldemöglichkeit gibt’s auf 
www.gaissau.at/heizungscheck 

Flugfeld Altenrhein
Im Rahmen einer Besprechung, an der Vertreter des Lan-
des Vorarlberg, des Kantons St. Gallen, der umliegenden 
Gemeinden und des Bundesamtes für Zivilluftfahrt (CH) 
teilgenommen haben, wurde der vom Flugplatzbetreiber 
vorgebrachte Wunsch nach moderaten Betriebszeitaus-
weitungen im Linien- und Ferienflugverkehr sowie für 
Privatjets (Geschäftsreiseverkehr) besprochen. In diesem 
Zusammenhang wurden von den betroffenen Gemein-
den, darunter Gaißau, mit Nachdruck auch die zahlreichen 
Beschwerden über den Hubschrauberflugverkehr thema-
tisiert. Diskussionsstand ist, dass möglicherweise im Zuge 
der vorgenannten moderaten Betriebszeiterweiterungen 
der Hubschrauberflugverkehr um 50% reduziert werden 
könnte. Weiteres soll im kommenden Jahr besprochen 
werden.

Gemeindewahlen
Am 15. März 2020 finden planmäßig die Gemeindewah-
len, d.h. die Wahl der Gemeindevertretung sowie des Bür-
germeisters, statt. 
Wahlberechtigt sind in Gaißau alle Einwohnerinnen und 
Einwohner mit österreichischer oder anderer EU-Staats-
bürgerschaft, die ihren Hauptwohnsitz mit Stichtag  
30. Dezember 2019 in Gaißau hatten und am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Auslandsösterreicher  

sind bei dieser Wahl nicht wahlberechtigt. In Gaißau gibt 
es für die bevorstehende Gemeindewahl insgesamt 1418 
Wahlberechtigte, davon 96 mit EU-Staatsbürgerschaft.
Das Wählerverzeichnis liegt von Montag 20. Jänner bis 
einschließlich Mittwoch 29. Jänner im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf (nicht Samstag und Sonn-
tag). Innerhalb der Einsichtsfrist kann jeder Einwohner, 
der in der Wählerkartei eingetragen ist oder für sich das 
Wahlrecht in Anspruch nimmt, zum Wählerverzeichnis 
wegen Aufnahme vermeintlich Nichtwahlberechtigter 
oder wegen Nichtaufnahme vermeintlich Wahlberechtig-
ter schriftlich oder mündlich bei diesem Amt einen Berich-
tigungsantrag stellen.
Alle Wahlberechtigten werden Ende Februar/Anfang März 
rechtzeitig vor der Wahl mit einer Wahlbenachrichtigung 
verständigt, die auch bereits die Stimmzettel enthält. 
Wie gewohnt wird das Wahllokal am 15. März in der Volks-
schule eingerichtet, Wahlzeit ist von 7.30 bis 13:00 Uhr.
Die Beantragung von Wahlkarten wird wieder über www.
wahlkartenantrag.at oder persönlich beim Gemein-
deamt möglich sein (Gründe: Ortsabwesenheit, Krankheit,  
Gehunfähigkeit). Allerdings können die Wahlkarten von 
uns erst ausgegeben bzw. verschickt werden, wenn die 
Stimmzettel gedruckt sind (ca Ende Februar).

Ärgernis liegengelassener Hundekot
Leider mehren sich in letzter Zeit wieder Klagen über Hun-
dehalter, die es nicht für nötig halten, die Notdurft ihrer 
Hunde fachgerecht zu entsorgen. Das ist insbesondere 
ein sehr großes Ärgernis für betroffene Grundbesitzer, 
aber auch für Wegebenutzer, die mit Hundekot in der ei-
nen oder anderen unangenehmen Form konfrontiert sind.  
Außerdem ist es unfair gegenüber allen ordentlichen 
Hundehaltern, die dadurch pauschal einer Verunglimp-
fung ausgesetzt sind.
Wir appellieren eindringlich an die betreffenden Perso-
nen, im Sinne eines fairen und friedlichen Miteinanders im 
Dorf die „Hinterlassenschaften“ ihrer Vierbeiner stets ord-
nungsgemäß aufzunehmen und in den dafür vorgesehe-
nen öffentlichen Hundekotstationen zu entsorgen.
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Entwicklung der Gemeinde Gaißau
Nach wie vor ein kontinuierliches Wachstum kennzeichnet 
die Entwicklung der Gemeinde Gaißau. Mit Hauptwohn-
sitz waren Ende 2019 in Gaißau 1.845 Personen gemel-
det, davon 1.621 mit österreichischer Staatsbürgerschaft. 
Ferner sind 118 Personen mit Nebenwohnsitz gemeldet. 
Es gab 2019 zwölf Geburten, 25 Sterbefälle (davon 13 im 
Pflegeheim bzw Kloster) und zehn Eheschließungen. 
Besonders bemerkenswert ist nach wie vor das Bauge-
schehen. Es wurden im letzten Jahr 22 Ein- und Mehrfami-
lienhäuser bewilligt sowie 15 sonstige Zu- und Anbauten. 
Ein Rückblick in der Baustatistik ergibt, dass in den letzten 
15 Jahren in Gaißau 177 neue Wohnhäuser bewilligt und 
errichtet worden sind. Dabei handelte es sich meistens um 
Einfamilienhäuser, jedoch wurden auch einige Mehrfami-
lienhäuser bewilligt, zuletzt im Jahr 2019. Das bedeutet, 
dass Gaißau in den letzten 15 Jahren jährlich um ca 12 
Wohnhäuser gewachsen ist. Abbrüche gab es demgegen-
über nur wenige.
Neben dieser privaten Bautätigkeit wurden auch diverse 
gewerbliche Bauvorhaben verwirklicht. Das Werk 6 der 
Firma Julius Blum GmbH wurde ebenfalls erweitert, und 
nach dem Abschluss der Behördenverfahren zur Umwid-
mung wird es hier in naher Zukunft eine zusätzliche Be-
triebserweiterung geben. 
Bei der öffentlichen Bautätigkeit der letzten Jahre steht 
das Kinderhaus an herausragender Stelle und setzt für 
Gaißau neue architektonische Maßstäbe. In Bau befindet 
sich die neue Sportstätte am Ortstrand, deren komplette 
Fertigstellung und Inbetriebnahme (Rasenflächen!) im 
Frühjahr 2021 erfolgen soll. Errichtet wurden zahlreiche 
innerörtliche Rad- und Fußwegverbindungen, die neue 
sichere Verbindungen im Ort geschaffen haben. Eine Be-
sonderheit ist die systematische Erschließung des Neu-
baugebietes „Im Feld“ mit inzwischen zahlreichen neuen 
Wohnhäusern, das von vorneherein als verkehrsberuhigte 
Zone geplant und verwirklicht wurde. Ein bedeutsamer 
Teil der öffentlichen Bautätigkeit der letzten und nächsten 
Jahre ist die Sanierung des Abwasserkanalsystems.
Leitfaden für die Gemeindeentwicklung ist seit 2004 das 

Aus unserer Gemeindestube

unter reger Beteiligung der Öffentlichkeit entstandene 
Räumliche Entwicklungskonzept (REK). Insbesondere die 
innerörtlichen Verkehrserschließungen, aber auch die 
neue Sportstätte und die Betriebserweiterung der Julius 
Blum GmbH waren im Räumlichen Entwicklungskonzept 
bereits vorgezeichnet und wurden bis heute Schritt für 
Schritt verwirklicht.
Im Jahr 2020 soll – auch unter Berücksichtigung von 
neuen Bestimmungen des Raumplanungsgesetzes – das 
bisherige Räumliche Entwicklungskonzept evaluiert, wei-
terentwickelt und als „Räumlicher Entwicklungsplan“ neu 
beschlossen werden. Dieser neue Räumliche Entwick-
lungsplan soll – wie das alte REK – mit Bürgerbeteiligung 
erstellt werden. 
Ziel jeglicher Entwicklungsplanung in Gaißau wird sein, 
die hohe Lebensqualität in unserer Gemeinde zu erhalten 
und, wo möglich, zu verbessern. Im öffentlichen Sektor 
wird es in den nächsten Jahren dabei z.B. um die Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität in öffentlichen Räumen (Post-
platz), um Infrastrukturmaßnahmen wie den Gehsteigbau 
an bestimmten Straßen, sowie mittelfristig um den Neu-
bau eines Feuerwehrhauses gehen. Im privaten Sektor ist 
nach wie vor mit einer starken Bautätigkeit zu rechnen, da 
Gaißau als Zuzugsgemeinde besonders für junge Familien 
sehr beliebt ist.

Musikschulbeiträge
Wie in den vergangenen Jahren erfolgt die Auszahlung 
des Zuschusses zu den Musikschulkosten für Musikschul-
besucher bis zum vollendeten 18. Lebensjahr aufgrund 
der Vorlage der Rechnungen und Einzahlungsbestätigun-
gen. 
Die Auszahlung erfolgt nach derselben Berechnung wie 
im vergangenen Jahr (50 % der Musikschulkosten).
Der Zuschuss kann zu den Amtsstunden im Gemeindeamt 
Gaißau abgeholt werden.
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Besuch Kindergarten
Am Dienstag, dem 26. November durften wir die Kin-
der und Kindergärtnerinnen unseres Kindergartens im 
Feuerwehrgerätehaus begrüßen. Gespannt und sicht-
lich beeindruckt lauschten die zahlreichen Kinder den 
Ausführungen unserer Kameraden, als die Fahrzeuge 
und Geräte genauer erklärt wurden. Natürlich konnte 
auch noch das Eine oder Andere angefasst und aus-
probiert werden. Danke für euren Besuch und bis zum 
nächsten Mal!

David Wenter im Aktivstand
Am Freitag, dem 25. 
Oktober feierte David  
Wenter seinen 16. Ge-
burtstag. Somit konn-
ten wir David von der 
Jugendfeuerwehr in 
den Aktivstand der  
Feuerwehr Gaißau auf-
nehmen. Traditionell 
statteten wir auch David einen Besuch ab und über-
reichten ihm den Wienerhelm und den Pager. David 
Wenter ist bereits der 10. Kamerad, welcher von der 
Feuerwehrjugend in den Aktivstand der Feuerwehr 
übergetreten ist. Die gesamte Mannschaft der Feuer-
wehr Gaißau wünscht dir eine sichere und unfallfreie 
Einsatzzeit im Aktivstand!

Wir suchen Verstärkung!
Natürlich sind wir immer auf der Suche nach interes-
sierten Männern und Frauen ab dem 16. Lebensjahr, 
welche sich der Freiwilligen Feuerwehr anschließen 
wollen. Bei Interesse könnt ihr jederzeit am Montag 
ab 19:30 Uhr zu einer unserer Proben und Schulungen 
vorbeikommen, oder meldet euch einfach bei einem 
Mitglied der Feuerwehr. Wir freuen uns bereits jetzt 
euch kennenzulernen.

Bericht der Feuerwehr

Friedenslichtaktion 2019
Am Dienstag, dem 24. De-
zember verteilte unsere Feu-
erwehrjugend wie jedes Jahr 
das Friedenslicht an unsere 
Ehrenmitglieder sowie an un-
sere Fahnenpatin. Zahlreiche 
Gaißauer und Gaißauerinnen 
nutzten die Chance, um das 
Friedenslicht im Feuerwehr-
gerätehaus entgegenzuneh-
men. Wir bedanken uns für 
alle freiwilligen Spenden, welche zur Gänze an wohltä-
tige Zwecke weitergegeben werden. 

Kameradschaftsabend 2019
Am 30. November luden wir zu unserem Kamerad-
schaftsabend ein, zu welchem sich nahezu alle Kame-
raden mit Frauen in der festlich dekorierten Rheinblick-
halle trafen. Zu diesem Anlass wurden drei Kameraden 
für ihre Verdienste für die Feuerwehr Gaißau geehrt: 
Christian Niederer wurde zum Ehrenmitglied ernannt, 
Günther Nagel und Bernhard Schneider wurden für 
60 Dienstjahre geehrt. Als Gäste durften wir Bürger-
meister Reinhold Eberle mit Gattin und Fahnengota 
Elke, Bezirksvertreter Reinhard Karg, die Vertreter der 
Kreisfeuerwehren sowie Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Armin Schneider mit Gattin Astrid begrüßen. 
Für die klangvolle Abendgestaltung dürfen wir uns bei 
der Kleinen Harmonie der Militärmusik Vorarlberg be-
danken. Ebenso möchten wir uns bei der Funkenzunft 
für die Bewirtung sowie unserem Festausschuss für die 
Organisation bedanken. 
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Seniorenausflug 2019

Heuer führte der Seniorenausflug in den Bregenzer-
wald nach Schetteregg. Gut hundert 60+ Gaißauer- 
innen und Gaißauer verbrachten gemeinsam einen 
wunderschönen und geselligen Tag. Im Schetteregger 
Hof wurden die Ausflügler herzlich empfangen und 
mit einem feinen Mittagessen verwöhnt. Die fröhliche 
und entspannte Stimmung wurde mit musikalischer 
Unterhaltung von den Sonnyboys unterstützt.
Bei sehr gutem Ausflugswetter konnten die Senio-
rinnen und Senioren bei einer anschließenden Pfer-

dekutschenfahrt das sehr schöne Falzalp-Gebiet am 
Fuße der Winterstaude bestaunen.
Danach ließen sie den Nachmittag gemütlich bei Kaf-
fee und Kuchen ausklingen und fuhren bestens ge-
launt wieder Richtung Gaißau.
Der Pfarrer und der Bürgermeister bedanken sich bei 
Christine Düngler für die vorbildliche Vorbereitung 
und bei Gene Dioso Isidro und Elke Eberle, die heuer 
wieder als Begleitpersonen dabei waren.

Wohlbefinden

persönliche Betreuung

KompetenzInnovation

Genauigkeit

Nachhaltigkeit
Fairness

Wünsche

Freude

Wir schaffen die richtige Basis für ein Zuhause,

indem Sie sich wohl fühlen!
www.modern-home.at       +43 650 546 30 38
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Heimatnachmittag der Bibliothek
Das Team der Bibliothek lud auch heuer wieder alle 

Freunde von Volksmusik und Mundart zum schon 

traditionellen Heimatnachmittag ein. Den gut 200 

Besucherinnen und Besuchern wurde ein tolles und 

abwechslungsreiches Programm geboten. Der Män-

nergesangsverein Höchst begeisterte mit seinen 

wunderschönen Stimmen aber auch mit einer beein-

druckenden Bühnenshow ebenso das Publikum wie 

die Gaißauer Mundartdichterin Roswitha Pola mit 

ihren teils lustigen, teils tiefsinnigen, jedoch jeder-

zeit stimmigen Gedichten. Die Hatler Weisenbläser 

gaben einige musikalische Leckerbissen zum Besten 

und bestachen mit ihrem musischen Können. Und 

schließlich trat in der Rheinblickhalle noch unter dem 

Motto „Und ewig singen die Wälder“  Allroundkünst-

ler Ullrich Troy auf. Mit einem Mix aus Altbekanntem 

und Neuem begeisterte auch er das Publikum und 

sorgte so für allerbeste Stimmung. 

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag
17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag
11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Jahreskonzert des Musikvereins 
Gaißau am 7.12.2019
Anfang Dezember durften wir die Früchte unserer Pro-
benarbeit im Rahmen eines Jahreskonzertes einem 
sehr zahlreich erschienenen Publikum in der Rhein-
blickhalle präsentieren. Kapellmeister Hansi Eder war 
es gelungen, mit einem Mix aus traditionellen, mo-
dernen, beschwingten und imposanten Melodien ein 
äußerst gehörfälliges Programm zusammenzustellen, 
was sehr großen Anklang fand.

Zum Auftakt nutzte unsere Jugendkapelle, unter der 
Leitung von Albert Bösch, den Rahmen zur Präsentati-
on ihrer Fortschritte. Jugendreferent Gabriel Lutz stell-
te insgesamt 13 Jungmusikanten namentlich vor, die 
im abgelaufenen Jahr ein Leistungsabzeichen errin-
gen konnten. Dies macht uns alle sehr stolz und lässt 
uns hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.

Mit dem Bruckerlager-Marsch übernahmen dann die 
„Großen“ das Zepter. Beim Stück „My Dream“ konnte 
sich unser junger Flügelhornist Martin Lutz erstmals 
auszeichnen und mit wunderbaren Klängen das Kon-
zertpublikum verzaubern. Weiter ging es mit „Yellow 
Mountains“, bevor dann das für uns schwierigste 
Stück „Rainbow Warrior“ den Höhepunkt im ersten 
Programmteil bildete.

Im Rahmen eines Ehrungsaktes nutzten wir das Kon-
zert auch, um unsere neuen Ehrenzeichenträger zu 
würdigen. Manuela Troy und Bernhard Eder erhielten 
vom Vorarlberger Blasmusikverband in diesem Jahr 
das silberne Ehrenzeichen für 25 Jahre Musikant. Vor-
stand Christoph Lutz verwies in seiner humorvollen 
Laudatio auf die vielen Verdienste der Jubilare.

Im Zweiten Teil folgten dann Ohrwürmer wie „La Vie 
En Rose“ von Edith Piaf sowie „Et Maintenant“ von Gil-
bert Bécaud. Mit der Titelmelodie aus dem Kinofilm 
Gladiator konnten wir die Konzertbesucher nochmals 
in unseren Bann ziehen, bevor wir uns mit dem Kaiser-
jäger-Marsch von einem begeisterten Publikum ver-
abschieden durften. Bei einem Gläschen mit unseren 
Gästen klang der schöne Abend gemütlich aus. 
Nochmals herzlichen Dank an alle Freunde und Unter-
stützer unseres Musikvereins!
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Adventsstimmung im Klostersaal

Wie jedes Jahr am Freitag vor dem ersten Advent fand 
der gemütliche Adventmarkt statt, diesmal im Kloster-
saal in einem etwas kleineren Rahmen.
Dabei wurden liebevoll geschmückte Adventkränze 
und Gestecke sowie selbstgemachte Kekse, Liköre, 
Marmelade und viele Handarbeiten angeboten. Auch 
für das leibliche Wohl, Wärme und Gemütlichkeit 

war bestens gesorgt. Bei selbstgebackenem Kuchen,  
Kaffee und Tee ließen sich die Besucher in vorweih-
nachtliche Stimmung versetzen.
Der traditionelle Adventmarkt fand zugunsten von 
Missionsprojekten der Gaißauer Schwestern und der 
Orgelrestaurierung statt.
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14. Gaißauer Weihnachtsmarkt

Nachdem der Weihnachtsmarkt die letzten zwei Jah-

re wetterbedingt ausfallen musste, erfreuten wir uns 

heuer endlich wieder an traumhaftem Marktwetter, 

bei dem es sich sehr gut verweilen ließ. 

Für die musikalische Untermalung der weihnacht-

lichen Stimmung sorgte unsere GaJuKa unter der 

Leitung von Albert Bösch, die sich erst nach einigen 

Zugaben selbst ins Marktgetümmel begeben durfte.

An über 40 schön geschmückten Ständen boten die 

Aussteller den zahlreichen Besuchern schöne Deko-

rationsartikel, Handarbeit, Textilien, Kunsthandwerk, 

Köstlichkeiten und viele sonstige Geschenkideen an.

Das ausgezeichnete gastronomische Angebot lock-

te alle Hungrigen und Durstigen wieder einmal mit 

einer großen Auswahl an und hatte für jeden Ge-

schmack das Richtige. Trotz der angenehmen Tem-

peraturen fanden auch Glühwein und Glühmost ent-

sprechenden Zuspruch.

Im vom Elternverein schön dekorierten und bewirte-

ten Foyer-Café der Rheinblickhalle gab es feine Ku-

chen, Gebäck und Kaffee.

Unsere kleinen Marktbesucher hatten wieder die 

Möglichkeit, die Eseldamen von Renate Burda, sowie 

die Shetlandponys von Ingrid Isele kennenzulernen, 

sie zu streicheln oder auf ihnen eine Runde zu reiten. 

Zudem freuten sich die Kleinen heuer über das Ange-

bot, ein kleines Hufeisen zu schmieden. Der Hobby-

schmied Matthias Fasch passte sehr genau auf, dass 

jedes Kind die entsprechende Schutzbekleidung an-

hatte und sich niemand verletzen konnte.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ständlern und 

Mitwirkenden, besonders den freiwilligen Helferin-

nen und Helfern, die mit ihrem ehrenamtlichen Ein-

satz erst ermöglichen, dass unser schöner und mitt-

lerweile weit über die Ortsgrenzen hinaus beliebter 

Weihnachtsmarkt stattfinden kann.
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Nikolausbesuch in Gaißau

Heuer waren erstmals zwei Nikoläuse in Gaißau un-
terwegs. Aufgrund des wachsenden Dorfes kann so 
die immer größere Nachfrage erfüllt werden. Am  
5. und 6. Dezember wurden rund 30 Familien zuhau-
se vom Nikolaus und seinem getreuen Helfer, dem 
Knecht Ruprecht, besucht. Von den Familien wurden 
500 Euro gespendet. Das Nikolausteam (Christian  
Telsnig, Laura Nagel, Marc Schneider, Maximilian 
und Walter Niederer) hat den ganzen Betrag für die  
Aktion Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich 
gespendet.
Am Samstag, dem 7. Dezember kam dann der Niko-
laus mit Pferdekutsche - gefahren und begleitet von 
Ingrid Isele - ins Rheinholz, wo 60 Kinder bei Feuer-
schalen und einsetzender Dämmerung im Wald schon 
auf ihn warteten. Nach einer Nikolausgeschichte gab 
es natürlich auch heuer wieder Säckchen mit feinen 
Nüssen, Mandarinen und Süßigkeiten für die braven 
Kinder. Begeistert verabschiedeten sich alle vom  
Nikolaus und freuen sich jetzt schon auf ein Wieder-
sehen im kommenden Jahr.
Ein Dank gilt dem gesamten Nikolausteam!

LOGO Robertos Gaissau
(C)www.mpro-swiss.tv | 21.August 2013
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Am Freitag, dem 22. November veranstaltete der El-
ternverein der Volksschule Gaißau in der Rheinblick-
halle von 14 bis 17 Uhr einen Kinderflohmarkt mit 
Dorfkaffee für Alt und Jung.
23 Kinder und Jugendliche haben an diesem Nach-
mittag ihre Spielsachen, Bücher, aber auch Kleidung 
bis hin zu Rollerblades & Co zum Verkauf angeboten. 
Initiiert wurde das Ganze, weil wir nach einer Möglich-
keit suchten, dass die Viertklässler durch den Verkauf 
von Kaffee und Kuchen Geld für ihre Schulprojektta-
ge einnehmen und die Drittklässler den jährlichen 
Bücherbasar veranstalten können.
Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse haben mit 
ihrer Lehrerin Frau Schreiber und einigen engagier-
ten Eltern außerhalb der Schulzeit gebastelt und ge-
werkelt und konnten so, neben Kaffee und Kuchen, 
viele schöne Adventsbasteleien verkaufen.

Kinderflohmarkt mit Dorfkaffee für Alt und Jung

Die Eltern der Drittklässler haben in Zusammenar-
beit mit der Buchhandlung Brunner Bücher für alle 
Altersklassen zum Bestellen angeboten und konnten 
so ebenfalls ihre Klassenkassa aufstocken. 
Viele Gaißauer und Gaißauerinnen, aber auch ande-
re Besucher haben in dem gemütlich hergerichteten 
„Dorfkaffee“ ihren Nachmittagskaffee und selbstge-
backene Torten genossen und so unsere Volksschul-
kinder unterstützt.

Wir danken allen Helfern und Besuchern für ihren 
Einsatz und ihre Unterstützung und freuen uns auf 
den nächsten Flohmarkt mit Dorfkaffee im Herbst. 

Der Elternverein der Volksschule Gaißau
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Preisverteilung Fahrradwettbewerb

Auch im Jahr 2019 nahmen in Gaißau wieder vie-
le motivierte Fahrradfahrerinnen und Fahrradfah-
rer, trotz anfänglichen Schwierigkeiten der neuen 
österreichweiten Web-Plattform, am Fahrradwett-
bewerb teil. Mit 120 aktiven Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern belegte die Gemeinde in der Kategorie  
„Teilnehmende je 1000 Einwohner“ auch heuer wie-
der den zweiten Platz. Insgesamt radelten die Gaißau-
erinnen und Gaißauer 116.478 Kilometer.
Neben Sonderpreisen in den Kategorien ältester und 
jüngster Teilnehmer sowie Teilnehmer/Teilnehmerin 
mit den am meisten gefahrenen Kilometern wurden 
für die Kategorien über und unter 500 gefahrene  
Kilometer attraktive Preise verlost. An die Gewinner-

innen und Gewinner wurden attraktive Preise verge-
ben, darunter Fahrradgutscheine über 300, 200, 100 
und 40 Euro sowie Fahrradzubehör.  Gezogen wur-
den die Preise von zahlreichen freiwilligen Glücks-
feen und einem Glücksprinz.
Bürgermeister Reinhold Eberle gratulierte den Preis-
gewinnern und motivierte die Teilnehmenden, auch 
im nächsten Jahr wieder am Fahrradwettbewerb teil-
zunehmen. Nach der Preisverteilung, welche vor der 
Bibliothek stattfand, sorgte das Bibliothekteam für 
das leibliche Wohl. Den Abend ließ man beim gemüt-
lichen Beisammensein bei Tee, Glühmost und einer 
Kleinigkeit zu essen ausklingen.
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„Wir sparen Energie“ in der Volksschule
Im Rahmen des e5-Projektes WISE (Wir sparen Ener-
gie) wurde zwischen der Gemeinde und der Volks-
schule eine schriftliche Vereinbarung von Direkto-
rin Teresa Kainz, Bürgermeister Reinhold Eberle und 
den Klassensprechern unterzeichnet. Die Schule will 
bewusst möglichst sparsam mit Heizenergie, Strom 
und Wasser umgehen sowie Abfall vermeiden. Ein 
Energieteam, bestehend aus Lehrkräften, Schülerin-
nen und Schülern, Erziehungsberechtigten und dem 
Hausmeister, kümmert sich darum. Die fachliche Be-
treuung des Energieteams erfolgt durch das e5-Team 
der Gemeinde Gaißau. Zum Ende des Schuljahres 
wird anhand der Zählerstände verglichen, wie viel 
eingespart werden konnte. Die eingesparten Mittel 
kommen zur Hälfte Schulprojekten zugute, die an-
dere Hälfte wird in ökologische Verbesserungen am 
Schulgebäude investiert.
Zum Start des Projektes erhielten die Kinder al-
lerhand kindgerechte Informationen zum Thema 

Energie und Energiesparen von Kurt Lutz und Rai-
ner Schneider vom e5-Team der Gemeinde, Carmen 
Jungmayr vom Energieinstitut und Michael Vögel 
von den Illwerken-VKW. Aufklärung über Heizung 
und Stromversorgung im Schulhaus und der Rhein-
blickhalle gab es vom Gemeindemitarbeiter Bernd 
Schnetzer.
Isabella Veit und Simon Langer, zwei Elektrotech-
nik-Lehrlinge der Firma Blum, vermittelten praxisnah 
Informationen über Stromgewinnung und Elektrizi-
tät. Mit einer nachgebauten Turbine erzeugten die 
Kinder selber Strom und brachten so eine Glühbir-
ne zum Leuchten. Von den Lehrerinnen erfuhren die 
Kinder der fünf Klassen, was ein „ökologischer Fußab-
druck“ ist. Jede und jeder erhielt seine Fußsohle grün 
bemalt und verewigte sich per symbolischem Fußab-
druck auf dem e5-Plakat. Der spannende und infor-
mative Energietag wurde mit einer gesunden Jause 
mit selbstgemachtem Brot beendet.
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Zwischenbericht zum ASZ Königswiesen
Seit gut neun Monaten ist das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) Königswiesen in Betrieb: Dank attraktiven Tarifen, 
langen Öffnungszeiten und hohem Servicegrad bietet es 
für die Gemeinden Fußach, Gaißau, Hard, Höchst und Lus-
tenau eine neue Qualität bei der Abgabe von Abfällen und 
Altstoffen. Damit die manchmal langen Wartezeiten kürzer 
werden, wird in den kommenden Monaten investiert. Neu 
kann jetzt auch Fallobst zum günstigen Bioabfalltarif ab-
gegeben werden.
Alle Abfälle und Altstoffe an einem Ort abgeben, umfang-
reiche Annahmezeiten, fachkundige Beratung – mit diesen 
Vorteilen punktet das ASZ Königswiesen. Und dieses An-
gebot wird gerne angenommen: Die Sammelmengen stei-
gen kontinuierlich, an Spitzentagen werden mittlerweile 
bis zu 450 Wiegungen gezählt. Auch wurden seit der Eröff-
nung knapp 6.500 ASZ-Karten ausgestellt. Ausschließlich 
mit ihnen können die Services des ASZ genutzt werden. 
Wer noch keine ASZ-Karte hat, erhält eine direkt am ASZ. 
Dafür einfach das Onlineformular auf www.asz-koenigs-
wiesen.at/asz-karte oder auf der Homepage der jeweiligen 
Gemeinde ausfüllen und zum ASZ mitbringen. 
Kürzere Wartezeiten als Ziel
Allerdings: Wenn eine Dienstleistung wie am ASZ gut 
angenommen wird, kann dies zu Wartezeiten führen. An 
Stoßzeiten werden daher seit einigen Wochen gezielt 
mehr MitarbeiterInnen eingesetzt. Auch helfen die große 
Waage und eine Kleinmengenwaage mit, eine raschere 
Abwicklung zu ermöglichen. Im Winter wird die Zugangs-
situation umgebaut: Künftig soll das Aussteigen entfallen, 
damit sollte die maximale Wartezeit weniger als 10 bis 15 
Minuten betragen. Auch andere Maßnahmen, die hier po-
sitiv wirken, sind in Entwicklung und Abklärung.
Tipp: Auf Stoßzeiten und Mengen achten
Ratsam ist es, den Stoßzeiten im ASZ am Montag, am Frei-

tag und am Samstag auszuweichen. Bitte bei der Anliefe-
rung generell auf Sortierung und Mengen achten: Bis zu 
150 Kilogramm Grünschnitt können je Karte kostenlos an-
geliefert werden. Auch Fallobst wird ab sofort zum regio-
nalen Entsorgungstarif verrechnet, eine Wiegegebühr oder 
Anlieferpauschale fällt für Private daher nicht mehr an. 
24 Stunden Presscontainer
In Abstimmung mit dem Vorarlberger Gemeindeverband 
und dem Land Vorarlberg testet Loacker Recycling am 
Standort des ASZ Lustenau einen 24 Stunden „Restab-
fall-Automat“. Durch dieses zeitlich auf ein Jahr begrenzte 
Angebot können kleinere Mengen (max. 70x50cm/100kg, 
in Säcken, jedoch nicht regionsspezifische Haussamm-
lungssäcke) an Restabfall während dieser Zeit auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten rund um die Uhr abgegeben 
werden. Die Abrechnung des Restabfalls erfolgt mittels 
kontaktlosem bezahlen (NFC) direkt am Automaten und 
mittels der integrierten Waage kg-genau. So soll den Kun-
den vor allem außerhalb der ASZ-Öffnungszeiten kürzere 
Wartezeiten ermöglicht werden. 
Als Restabfall werden folgende Fraktionen angenommen:
Kehricht, Staubsaugerbeutel, Windeln, Hygieneartikel, 
Kleintiermist und Katzenstreu, Glühbirnen, stark ver-
schmutzte Verpackungen, kaputte Gebrauchsgegenstän-
de und Kleidungsstücke
Nicht hinein gehören:
Problemstoffe, Altstoffe und Verpackungen, Elektrogerä-
te und Handys, Batterien und Akkus, Energiesparlampen,  
Medikamente, Bioabfall
Das Ziel dieses Versuchs ist, die Funktionalität der Pres-
se mit Zahlungsfunktionen und deren Integrations- und 
Kombinationsmöglichkeit mit anderen Systemen zu  
testen, sowie zukünftige Einsatzmöglichkeiten in Altstoff-
sammelzentren daraus ableiten zu können. 

Willkommen an Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:
Panumart Nujailek  Kirchstraße 11
Hössl Manuel und Ingrid mit Alina und Emily  Rheinstraße 55f
Fonatsch Paulus und Schneider Maria  
mit Rosa Lee  Gartenstraße 43
Diem Stefan und Eva mit Paul  Gartenstraße 43b
Linder Simon und Marina mit Paul  St. Othmarweg 2
Humpeler Adrian und Silke  
mit Marielle, Yannick, Matteo und Joelina   Hauptstraße 27
Petit Sariol Manuel und Homs Battles Mireia  
mit Maximilian und Jana     Fingstraße 18c

Das Licht der Welt erblickt hat:
Mila Anna Bösch  Riedgasse 7a
Magdalena Blum  Eichenweg 2
Matteo Aurel Lutz  St. Othmarweg 9
Ilai Küng  Hauptstraße 67
Mathilda Nwaoko  Hornstraße 15
Alenia und Malea Leskovar  Teilstraße 68/1
Fabio Louis Mariacher  Im Feld 28
Maximilian Diem  Gartenstraße 43b

Vorankündigungen 
Termine:
Blutspendeaktion Rotes Kreuz
Montag, 27. Januar 2020 in der Rheinblickhalle

Frühschoppen Faschingszunft
Sonntag, 2. Februar 2020 in der Rheinblickhalle

80er-Jahre-Party Funkenzunft
Freitag, 21. Februar 2020 im Festbau beim Kesslerplatz

Kinderfasching
Samstag, 22. Februar 2020 in der Rheinblickhalle

Seniorenkränzle
Rosenmontag, 24. Februar 2020 in der Rheinblickhalle

Funkenparty der Funkenzunft
Samstag, 29. Februar 2020 im Festbau beim Kesslerplatz

Funkensonntag
Sonntag, 1. März 2020 Kesslerplatz

Landesgardegala
Samstag, 07. März 2020 in der Rheinblickhalle

Preisjassen der Feuerwehr
Samstag, 21. März 2020 in der Rheinblickhalle

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 696 61 29
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Haushalt, Garten, rund ums Haus

HAUS / WOHNUNGSPUTZ OHNE TEUERE PUTZMITTEL 
Probier‘s mal mit Backpulver, Natron, Soda, Essig
Backpulver, obwohl schon 1850 erfunden, kam es erst in den 50ern im Haushalt zum Einsatz.  
Hauptbestandteile sind: Natriumhydrogencarbonat(Natron), Säuerungsmittel(Weinsäure),  
Trennmittel (wie Mais, Reis oder Weizenstärke…), auch wurden zur Aromatisierung Vanillin  
oder andere Stoffe zugesetzt. Der wichtigste Bestandteil, der Backpulver zum unabdingbaren  
Hausmittel macht ist, das darin enthaltene Natron.
Viele von uns kennen Backpulver nur aus der Küche zum Backen und Kochen, es wird aber auch  
als Haushaltsreiniger, zum Neutralisieren von Gerüchen verwendet. Auch kann man es zur  
Körperpflege verwenden.

Toiletten: Die entstandenen braunen Ablagerungen können mit Backpulver entfernt werden.  
Streuen Sie das Backpulver auf die betroffenen Stellen und lassen es eine Weile einwirken.  
Gründlich spülen und mit einer Bürste die Rückstände entfernen. 

Waschmaschinen: Backpulver mit etwas Wasser zu einer Paste mischen und dies direkt in  
die Trommel der Waschmaschine geben und die Maschine auf 90° durchlaufen lassen.

Backrohr: Um Ablagerungen und Essensreste zu entfernen, mischen Sie eine Paste und streichen  
das Backrohr damit ein. Nach etwas Einwirkzeit können Sie mit einem feuchten Lappen alles  
entfernen und das Rohr glänzt wieder.

Ceranfeld: Das verkrustete Ceranfeld mit ca. zwei TL Backpulver und 100ml Wasser vermengen und auf die 
Platte geben. Gut eine Stunde warten und anschließend mit einem trockenen weichen Tuch abwischen.

Wachbecken, Fugen, Grillroste, Abflüsse usw. können ebenfalls damit gereinigt werden.  
Guten Reinigungserfolg erfahren Sie auch, wenn sie Backpulver im Spülwasser verwenden.

Unangenehme Gerüche: Wenn es mal übel riecht, stellen Sie einfach eine Schale mit Wasser  
und aufgelöstem Backpulver auf. 

Da Backpulver in der Anschaffung jedoch für größere Vorhaben teuer ist, empfiehlt es sich,  
gleich auf Soda zurückzugreifen.

Soda: Soda (Na2C03) ist auch als Natriumcarbonat, reines Soda oder Waschsoda bekannt.  
Nicht zu verwechseln mit Natrium (NaHC03). Soda nimmt man nicht ein – es ist ein sehr  
gutes Reinigungsmittel. 

Bei verstopften Abflüssen muss man nicht immer zu chemischen Keulen greifen – man kann  
auch einen Abflussreiniger aus Soda und Essig nehmen.  Reines Soda und Essig zusammen wirken  
recht heftig, da sie zusammen Kohlensäure und Wärme freisetzen und eine intensive Reinigung bewirken.  
Hierfür geben Sie 4-5 EL Soda direkt in den Ausguss und schütten eine halbe Tasse Essig dazu.  
Es fängt sofort an zu schäumen und zu blubbern. Warten Sie ein paar Minuten und schütten  
reichlich heißes Wasser nach – fertig!!!
w

Fett und Angebranntes mühelos entfernen: Verkrustungen in Töpfen mit ca. 1EL Soda und  
1 Liter Wasser aufkochen und noch etwas stehen lassen. Danach lässt sich die Verkrustung  
mit einem Schwamm gut auswischen.
Kalkreste von alten Blumentöpfen entfernen: Einfach die Töpfe für ein paar Stunden in  
ein Soda-Bad (1TL auf einen Liter Wasser) legen – fertig!

Zu beachten: Soda kann die Haut, Augen und Atemwege reizen, darum vermeiden Sie direkten Kontakt und 
tragen Gummihandschuhe. Es gibt sehr viele interessante Bücher, wenn du mehr darüber erfahren möchtest. 

Persönlicher Tipp: Wenn ihr Orangen esst, werft die Schalen nicht weg, sondern legt  
sie in ein Einwegglas mit Essig und nach einer Weile füllt ihr den Essig in Sprühflaschen  
und putzt Fliesen, Bad, WC…damit. Alles wird spiegelblank!
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Seite für die Jungen

Stille Post
Ein altes und bekanntes Kinderspiel – auch für deinen  
Kindergeburtstag ein lustiges Spiel
Ihr steht im Kreis und jeder merkt sich seinen rechten  
Nachbarn. Nun bewegt ihr euch kreuz und quer im Raum.  
Ein Kind flüstert seinem rechten Nachbarn ein Wort oder Satz  
leise ins Ohr. Jenes Kind gibt nun die Nachricht an seinen rechten 
Nachbarn weiter. Welches war nun mein rechter Nachbar?  
So geht es weiter bis das letzte Kind seine Nachricht ins Ohr  
geflüstert bekommen hat und nennt zum Abschluss das Wort oder 
den Satz. Meist ist was völlig anderes rausgekommen und darüber 
dürfen natürlich alle lachen.

EIS-SCHEIBEN
Wenn´s draußen richtig kalt ist, kannst du Schätze, die du draußen 
findest, einfrieren. Die Zutaten sind Beeren, Blätter, Hagebutten, 
Zweige oder was du sonst noch so findest. Außerdem brauchst du  
noch frostfeste kleine Schüsseln oder  
runde Formen. 
So einfach geht es:  
Du gibst etwas von deinem gesammelten  
Schätzen in eine Form und füllst es mit  
Wasser auf. Zum Aufhängen gibst du am  
Rand ein Band hinein. Ein kleiner 
Tipp: Wenn du die Formen ins Eisfach  
gibst, dann werden deine Eisscheiben  
schneller zu Eis als im Garten. Wenn es  
dann so richtig kalt ist, dann halten  
sie über mehrere Tage.
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN: 
Feuerwehr 122 Polizei 133 Rettung 144 Ärztebereitschaft 141 Gesundheitsberatung 1450

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser  
Tel. 05578 / 726 60
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst) 059 133 81 27     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau 711 17-0
Pfarramt St. Othmar 714 00-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 713 46
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Franz-Reiter-Straße 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 760 35
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:
Samstag:  19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 

         geraden Wochen in der Klosterkapelle
Sonntag: 08:45 Uhr Messfeier
  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	 									Josefskapelle	im	Pflegeheim
Dienstag: 19:00 Messfeier
Donnerstag: 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bibliothek Gaißau
Tel.: 71455-462 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 11:30 Uhr 

Elternverein Gaißau
Obfrau: Melanie Schneider
Oberdorfstraße 40
6974 Gaißau
Tel.: 0650 360 74 32 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Stefanie Figueroa-Beise

Tel.: 0680 313 70 45
Mittwoch: 15:15 - 16:15 Uhr

In der Rheinblickhalle

Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Franz-Reiter-Straße 12, 6973 Höchst
Tel.: 05578/ 227 97
E-Mail:  info@sozialsprengel.rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Elke Bohle
Tel.: 0664 / 270 68 05

Wir planen und begleiten Sie vom Gartentraum
 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten ihren Garten neu.

Wir pflegen Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.
schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464

www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at
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 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 Mi A Neujahr Sa B So B Funkensonntag

2 Do D So B Frühschoppen Faschingszunft Mo A Elternberatung

3 Fr C Mo A Elternberatung Di B
4 Sa B Di B Mi B
5 So B Mi B Do D
6 Mo B Hl. 3 Könige Do D Fr C
7 Di B Fr C Sa C Landesgardegala

8 Mi B Sa C So C Familienmesse

9 Do D So C Mo A
10 Fr C Mo A Di B
11 Sa C Di B Mi C
12 So C Mi C Do D
13 Mo A Elternberatung Do D Fr C
14 Di B Fr C Sa D
15 Mi C Sa D So D Gemeinderatswahl

Vorstellung Erstkommunikanten

16 Do D So D Mo A
17 Fr C Mo A Di B
18 Sa D Di B Mi D
19 So D Mi D Do D
20 Mo A Do D Fr C Grünmüll 15 bis 17 Uhr / Frühlingsbeginn

21 Di B Fr C 80er-Jahre-Party Funkenzunft Sa A Preisjassen der Feuerwehr

22 Mi D Sa A Kinderfasching So A
23 Do D So A Mo A
24 Fr C Mo A Seniorenkränzle Di B
25 Sa A Di B Faschingsdienstag Mi A
26 So A Mi A Aschermittwoch Do D
27 Mo A Blutspendeaktion Do D Fr C
28 Di B Fr C Sa B Seeuferreinigung

29 Mi A Sa B Funkenparty So B
30 Do D Mo A
31 Fr C Di B

Sonn- u. Feiertage
Rest- und Biomüll
Plastik- und Biomüll
GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021 BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:

BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!
Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

ASZ Königswiesen Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7:00 - 11:45, 13:00 - 16:45 Uhr
Sa. 8:30 - 11:45

Vollmond 

Neumond


